Ausschreibungstext 
CONTROL-Überflurhydrant DN 80 PN 16 DÜKER 494, Rohrdeckung 1,50m, mit angeschlossenem Edelstahl-Kontrollrohr an der Hydrantenentleerung.
Überflurhydrant mit Sollbruchstelle PN 16, DIN EN 14384 DN 80. Form AUD mit zusätzlicher Absperrung. Mit zwei B-Festkupplungen und Deckkapseln aus Aluminium. Vollgummierter Absperrkegel. Innengarnitur unter Druck austauschbar. Selbsttätige Entleerung und Druckwasserschutz. Sicherheitsverriegelung der Innengarnitur, Umfahrausführung, montagefreundliche Sollbruchstelle. Flansch nach DIN 28605. Sämtliche Elastomere und Kunststoffteile entsprechen der KTW-Empfehlung und DVGW  W 270.

Fuß, Säulenunterteil, Säulenoberteil, Verschlussmutter aus Gusseisen EN-JS-1050. Gestänge, Spindel sowie sämtliche Schrauben aus nichtrostendem Stahl, Sitzring Messing/NBR, Haubenspitze aus Aluminium. Führungsstück, Spindellagerung, Sollbruchkupplung, Verschlussmutter aus Sondermessing, Dichtkegel und alle O-Ringe aus Elastomer.

Nennweite DN, Rohrdeckung 1,50 m, DVGW- geprüft und registriert, CE-Zulassung nach 
DIN EN 14384

Innen: schlagfest emailliert, außen: Fuß, Säulenunterteil Grundemail mit Epoxydharz Deckbeschichtung – RAL 3001 – signalrot,  Säulenoberteil - 2K-PU-Lack RAL 3001 signalrot, Rohrhalterung, Anschluss-T-Stück, Innengewindeeinsatz, um nachträglich die Hydrantenentwässerung verschließen zu können, inkl. einem unterem Gewindeanschluss zur Weiterführung an ein Entwässerungssystem als CONTROL System.

Material:
Säule: Säulenober- und Unterteil aus GG 40/50, innen voll emailiert, außen EKB
Betätigungsgestänge, Spindel: nichtrostender Stahl (Edelstahl)
Ventilkegel: Messing, innen und aussen EPDM
CONTROL System - Kontrollrohr mit Verschluss, Rohrhalterung, Innengewindeeinsatz                 und unterem Gewindeanschluss: nichtrostender Stahl (Edelstahl)

Medium: Trinkwasser
Max. Betriebsdruck: 16 bar
Anschlussflansch DN 80, PN 10/16 nach DIN EN 1092-2. 

oberer Abgang: 2 x B
Rohrdeckung: starr, RD 1,50 m, 

Das Kontrollrohr als Kontroll- und Überprüfungseinheit dient dazu, den Überflurhydrant auf Restwasserentleerung nach DVGW Regelwerk prüfen zu können. Anstehendes Rest- und Sickerwasser am und im Hydrant bzw. Kontrollrohr kann durch Absaugen entfernt werden. 
Fabrikat: 

ARMARE-TEC / CONTROL Überflurhydrant 

mit Überflurhydrant Fabrikat DÜKER, Form AUD, 494 oder gleichwertig 
Technische Beratung:

ARMARE-TEC GmbH, Fellheimer Straße 7, D-87737 Boos/Allgäu

Tel: 08335-984722, Fax: 08335-984799, email: info@armare-tec.de, internet: www.armare-tec.de

mit Dichtungs- und Verbindungsmaterial aus Edelstahl, Flanschdichtung mit Stahleinlage aus EPDM, nach W270, liefern und fachgerecht nach Betriebs- und Montageanleitung einbauen. 

